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• � Dokumentation

• � Vernetzung

• � Beratung
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Vernetzung im Kreis WAF

• Ausgangspunkt: Überlegungen zu einem „Runden Tisch“ aufgrund 
rechtsextremer Vorkommnisse in Ahlen und dem gesamten Kreis im 
Frühjahr 2009

• Vernetzung der Jugendämter Ahlen, Beckum, Oelde und 
Kreisjugendamt Warendorf (begleitet durch mobim)

• Im Diskussionsprozess wurde klar:
– Zusammenarbeit der Fachkräfte in den Kommunen der Region ist nötig

– Nachhaltigkeit statt Aktionismus

– Grundlegend ist eine realistische und offene Wahrnehmung

– Hintergrundwissen zum Thema „Rechtsextremismus“ fehlt häufig

– Ziel: nicht nur „dagegen“, sondern vor allem „für“ etwas einstehen
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Rechtsextremismus im Kreis WAF

• Kleine, aber gut vernetzte Szene

• Autonome Nationalisten Ahlen, 
Kameradschaft Hamm, Nationale 
Sozialisten Münster

• Ständig aktualisierte Internetpräsenz

• Produktion von Propagandavideos

• Aufkleber- und Flugblattaktionen

• Organisation von und Teilnahme an 
Demonstrationen

• Teilweise Gewaltbereitschaft 

• Kontakte zu Neonazigruppen in 
anderen Regionen
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Rechtsextreme Vorfälle im Kreis WAF (2009-2012)

• 09.03.2009: An der Gedenkstele für die ehemalige Synagoge in Warendorf werden Aufkleber der 
Kameradschaft Hamm angebracht.

• 31.03.2009: „Spontandemo“ in Ahlen mit 70 TeilnehmerInnen anlässlich des Prozesses gegen ein 
Mitglied der „Autonomen Nationalisten Ahlen“ (ANA)

• 09.04.2009: „Spontandemo“ in Ahlen anlässlich der Verurteilung des Mitglieds der ANA
• 14.05.2009: Kreuzwegfiguren in Telgte werden mit Nazi-Parolen beschmiert.
• 03.07.2009: Hakenkreuzschmierereien in Drensteinfurt.
• 10.04.2010: Geplante Kundgebung des „Sturmtrupp Oelde“ in Oelde wird abgesagt.
• 21.04./29.04.2010: Hakenkreuzschmierereien an der jüdischen Gedenkstätte in Beckum.
• 01.06.2010: Hakenkreuzschmierereien an der jüdischen Gedenkstätte in Beckum.
• 22.10.2010: Kundgebung mit 70 Teilnehmer/innen in Ahlen. Motto: „Volkstod stoppen!“
• Februar/März 2011: verstärkt rechtsextreme Aufkleber in Warendorf und Telgte.
• 07.06.2011: 25 Neonazis „besuchen“ Infoveranstaltung zum „Rechtsextremismus“ in Warendorf.
• 24.09.2011: Infostand der Autonomen Nationalisten Ahlen und der NPD in der Fußgängerzone in 

Ahlen.
• Februar 2012: Flugblatt- und Plakataktionen u.a. in Beckum, Warendorf und Ahlen im Vorfeld 

der Neonazi-Demonstration am 03.03.2012 in Münster.
• 23.02.2012 Farbschmierereien am Schaukasten der evangelischen Kirchengemeinde in 

Warendorf. 
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Rechtsextremismus im Kreis WAF

Rechtsextreme Ausdrucksformen:

• Ausgeprägtes Territorialverhalten

• Symbolische Raumaneignung (Aufkleber, Parolen)

• Manifeste Raumaneignung (Bedrohungen, vereinzelt Gewalt)

Auswirkungen:

• Einschüchterung anderer Einzelpersonen und Personengruppen

• Subjektive Bedrohungsgefühle als Alltagserfahrung

• Wahrnehmung von Betroffenen, nicht ernst genommen zu werden.
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Projekte und Aktionen gegen Rechtsextremismus im 

Kreis WAF
• Regelmäßige Treffen des AK "Mit 

Zivilcourage für Demokratie gegen 
Rechtsextremismus“: 
– Informationsaustausch, 
– Koordination und Planung von Aktionen und 

Präventionsmaßnahmen im Kreis

• Förderung des Projekts „Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage“ im Kreis 
Warendorf 

• Aktionstag für Menschenrechte am 8. Mai 
(Jahrestag des Kriegsendes)

• Öffentliche Informationsveranstaltungen 
• Workshop für Jugendleiter/innen und 

Schülersprecher/innen
• Fortbildungsveranstaltungen für Lehrer/innen 

und Fachkräfte in der Jugendarbeit
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mobim - Kontakt

Heiko Klare, Michael Sturm 

Mobile Beratung im Regierungsbezirk Münster –

gegen Rechtsextremismus, für Demokratie

im Geschichtsort Villa ten Hompel

www.mobim.info

kontakt@mobim.info

0251-4927109


